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Video-Premiere + Gesprächsrunde
Gesprächsteilnehmende

Thomas Bauer-Friedrich, Direktor des Kunstmuseums Moritzburg Halle (Saale)
Hans-Ulrich Müller-Schwefe, langjähriger Freund und Lektor von Schleef, Suhrkamp Verlag
Martina Haase, Regisseurin, Sprechbuehne Uni Halle
Andreas Montag (Moderation), Ressortleiter Kultur der Mitteldeutschen Zeitung

31. Januar 2020 | 19 – 21 Uhr
Hörsaal II, Steintorcampus, Adam-Kuckhoff-Straße 35, Halle (Saale)
Der Eintritt ist frei.

Förderer

„Jugend in der Provinz, vielversprechender Karrierebeginn in der DDR, Flucht und 
Isolation, Skandale und Erfolge, dutzendweise abgebrochene (Theater-)Projekte 
und schließlich ein früher, einsamer Tod.“ (W. Behrens).

Die Sprechbuehne der Abteilung Sprechwissenschaft hat dem genialischen, viel-
seitigen Künstler, Theaterregisseur, Autor und Maler Einar Schleef (1944–2001) 
anlässlich seines 75. Geburtstages die szenische Sprechcollage „Ich bin ein 
anderer in mir, den muss ich fragen. Einar Schleef“ gewidmet. Entwickelt wurde 
dieses Projekt in Kooperation mit dem Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale), 
das auch den bild-künstlerischen Nachlass des Künstlers verwaltet. Die Inszenie-
rung wurde mehrfach im Museum präsentiert und nun aufgenommen.

Zum Stück
1944 in Sangerhausen geboren, zog es Einar Schleef bereits als Kind zur Kunst. 
Er spielte Puppentheater für die Nachbarskinder und malte. Im Alter von 
neun Jahren begann er regelmäßig Tagebuch zu schreiben – bis zu seinem Tod. 
Von Anfang an sind sie für ihn ein Mittel der Selbstverständigung. Diese fünf 
Tagebücher, die Schleef in späteren Jahren mit Kommentaren versah und für die 
Veröffentlichung vorbereitete, sind Material und Inspiration für das Projekt der 
Sprechbuehne.
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